
STECKBRIEF GEOTOPE

Höllstern N von Gutenberg

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Esslingen

Gemeinde: Lenningen
Gemarkung: Gutenberg

TK25-Nr.: 7423 Wiesensteig
R/H-Werte: 3537820 / 5377515
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Beschreibung:
Es liegt eine tief eingeschnittene Quellnische in den Kalksteinen der Wohlgeschichteten Kalk-Formation (ki2, früher

Weißjura beta) vor, an deren Fuß sich hangseitig der künstlich erweiterte Eingang des Höllsternbröllers, einer engen,

etwa 350 m langen Karsthöhle befindet. Ca.100 m höhleneinwärts erreicht man den ständig zur am O-Rand der

Quellnische gelegenen Höllsternquelle fließenden Höhlenbach. Der Überlauf der gefassten Quelle fließt über

treppenförmige Kalksteinbänke ab. Bei starken Niederschlägen fließt auch aus der Höhle Wasser. Die Quelle wird

teilweise durch Wasser des ungefähr 3 km entfernten Schopflocher Moors gespeist.
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